
Bildschöner Norden! 
                      Die „Holsteinische-
       Schweiz-Strecke“.

Ausflugstipps zwischen Kiel und Lübeck.

Die Bahn macht mobil. 

Mit m.bahn.de unterwegs jederzeit gut informiert. 
Sie sind unterwegs und möchten aktuelle Fahrplan-Informationen erhalten? 

Oder herausfinden, ob Ihr Zug pünktlich an Ihrem Zielort ankommen wird? Oder 
erfahren, wo sich in Ihrer Nähe die nächste Haltestelle befindet? 
Mit unserem mobilen Reiseportal m.bahn.de können Sie diese und viele weitere 
Informationen jederzeit von unterwegs aus abrufen – ganz einfach und in Echt-
zeit. Alles, was Sie tun müssen, ist, die Internetfunktion im Handy aufzurufen und 
die Adresse m.bahn.de einzugeben. Oder Sie laden sich einfach die Apps der DB 
auf Ihr Handy.

Kontakt 
DB Regio AG
Region Nord

Regionalbahn Schleswig-Holstein
Alte Lübecker Chaussee 15

24114 Kiel 
 

www.bahn.de/regio-sh

Änderungen vorbehalten
Einzelangaben ohne Gewähr

Stand: Dezember 2010

Herausgeber 
DB Mobility Logistics AG

Marketingkommunikation (GMK)
Frankenallee 2–4

60327 Frankfurt am Main0
0

0
1

0
4



3 4

Editorial Strecke

Tipp von E. Gieselberg:
„Überlieferungen zufolge zählt die Bräuti-
gamseiche im Dodauer Forst bei Eutin 
bereits über 500 Lenze. Aufgrund einer 
Sage um zwei getrennte Liebende wurde sie 
zum postalischen Treff punkt für einsame 
Herzen und bekam als erster Baum weltweit 
eine eigene Postanschrift.“

Der Norden zieht an.
Bei der Gestaltung Schleswig-Holsteins hat die Natur 
mit traumhaften Stränden und malerischen Landschaf-
ten ganze Arbeit geleistet. Kleine Orte und kulturell be-
deutende Städte fügen sich in die idyllische Umgebung 
und machen das Land zu einem beliebten Reisegebiet.

Mit der Regionalbahn Schleswig-Holstein können Sie viele 
Ecken dieses touristischen Schmuckstücks das ganze Jahr
hindurch entdecken – sicher, günstig und bequem. Wir 
verraten Ihnen einige Sehenswürdigkeiten an der „Holstei-
nische-Schweiz-Strecke“, die sich besonders lohnen. Also 
lesen, planen, einsteigen und gute Fahrt mit Ihrer Regio-
nalbahn Schleswig-Holstein!

PS: Weitere Ausfl ugsziele und die „Bildschöner 
Norden“-Broschüren fi nden Sie ebenfalls im Internet 
unter www.bahn.de/regio-sh

Da wandern sogar Dächer.
Die 80 Kilometer lange Strecke führt von Kiel durch die 
touristisch besonders reizvolle Landschaft der Holstei-
nischen Schweiz bis nach Lübeck. Dabei werden Orte 
wie Preetz, Plön und Eutin angefahren.

Den Blick auf das ostholsteinische Hügelland mit seinen 
Seen, Wäldern und Wiesen können Sie auf zwei durchge-
henden Verbindungen pro Stunde und Richtung genießen: 
eine RE-Linie mit den Unterwegshalten Raisdorf, Preetz, 
Plön, Bad Malente-Gremsmühlen, Eutin und Bad Schwartau 
sowie eine RB-Linie mit zusätzlichem Halt in Kiel-Elmschen-
hagen, Ascheberg, Pönitz und Pansdorf.

Aus der Historie: Die markante Bahnsteigüberdachung 
des Bahnhofs Plön war 1890 ursprünglich auf dem Bahnhof 
Holsteinische Schweiz am Kellersee errichtet worden. Dort 
wurde sie jedoch schon sechs Jahre später wieder entfernt 
und am sogenannten Prinzenbahnhof (Plön-Parkstation) 
erneut aufgebaut. 1910 folgte schließlich der Umzug auf 
den Plöner Bahnhof, wo sie bis heute Schutz bietet.

© iStockphoto.com/Michał Krakowiak
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„Holsteinische-Schweiz-Strecke“

Weitere Strecken der Regionalbahn 
Schleswig-Holstein

Strecken anderer Bahnen

Streckenkarte
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Schleswig-Holstein-Tarif Schleswig-Holstein-Ticket

Fahrkarte für Bahn und Bus.
Der Schleswig-Holstein-Tarif (SH-Tarif) gilt in allen Nah-
verkehrszügen und Bussen im schleswig-holsteinischen 
Nahverkehr. Dies gilt übrigens auch, wenn Sie bis nach 
Hamburg fahren möchten. Ausnahmen auf der Strecke 
Kiel–Lübeck: Für Fahrten ausschließlich innerhalb  
Lübecks gilt der Tarif der Tarifgemeinschaft Lübeck (TGL).

Fahrkarten gibt es bei den Busfahrern, den Vorverkaufs-
stellen der Verkehrsunternehmen und an den Automa-
ten. Hier einige Beispiele:

   �Die Einzelfahrkarte gilt für eine Person und eine Fahrt. 
Preisbeispiel von Lübeck nach Kiel: 15,90 Euro*

   �Die Tageskarte gilt für beliebig viele Fahrten auf der 
gewählten Strecke am Geltungstag bis 3 Uhr des  
Folgetages. Preisbeispiel von Lübeck nach Kiel: 
27,40 Euro*

   �Für Reisen mit bis zu 5 Personen bietet sich die 
Kleingruppenkarte an. Sie gilt an einem Tag für beliebig 
viele Fahrten auf der gewählten Strecke von montags bis 
freitags ab 9 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
ganztägig bis 3 Uhr des Folgetages. Preisbeispiel von 
Lübeck nach Kiel: 30,60 Euro*

Weitere Informationen zum SH-Tarif unter  
www.nah.sh

* Preisstand: Dezember 2010

Das neue 
Schleswig-Holstein-Ticket.
Für günstige 26 Euro sind Sie einen ganzen Tag in 
Schleswig-Holstein, Hamburg und sogar Mecklenburg-
Vorpommern mobil und bis zu 4 Personen fahren für 
jeweils 3 Euro mit. Mit diesem Ticket müssen Sie keine 
bestimmte Strecke auswählen und können unterwegs 
spontan entscheiden, wohin die Reise innerhalb der 
drei Bundesländer noch gehen soll. 

    �Das Neue: Der Preis richtet sich jetzt nach der Anzahl 
der Reisenden

  �Vorteil für Eltern/Großeltern (1 oder 2 Erwachsene):
Eigene Kinder/Enkel bis 14 Jahre fahren kostenlos mit

    �Gilt in allen Nahverkehrszügen in der 2. Klasse in Schles-
wig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern (Busse aus-
genommen) sowie in Hamburg in allen Verkehrsmitteln 
im HVV-Ring A+B (Schnellbusse ausgenommen)

    �Montags bis freitags von 9 bis 3 Uhr des Folgetages, am 
Wochenende und an bundeseinheitlichen Wochenfeierta-
gen schon ab 0 Uhr

    �Preis am DB Automaten oder im Internet, für nur 2 Euro 
mehr mit persönlicher Beratung in allen DB Verkaufsstellen

                       �Attraktive Ermäßigungen bei unseren Kooperationspartnern  
gegen Vorlage eines tagesaktuellen Schleswig-Holstein-Tickets

Weitere Informationen zum Schleswig-Holstein-Ticket 
unter www.bahn.de/schleswig-holstein-ticket
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Tipp 1  – Schiffahrtsmuseum Kiel Tipp 2  – Schwentine

v. l. n. r.: © Kieler Stadtmuseum/Renard; © Kieler Stadtmuseum/Dagge

Hafen der Ehemaligen.
Dem Thema entsprechend hat das Schiffahrtsmuseum 
Kiel in einer ehemaligen Fischhalle am Hafen „ange-
dockt“. Gehen Sie doch mal „an Bord“!

Wie ein erfahrener Seemann in der Hafenschänke erzäh- 
len die Schätze aus vielen Jahrhunderten Seefahrt ihre 
spannenden Geschichten. Echtes Strandgut, Schiffsmo-
delle, nautische Instrumente und Kunst navigieren Sie 
durch frühere Zeiten und fremde Länder – und Sie bleiben 
doch immer mit dem Herzen in Kiel und an der Förde. Vom 
15. April bis zum 15. Oktober sollten Sie an Bord der we-
nige Meter entfernt liegenden drei Museumsschiffe einen 
Seh-Gang machen.

	 �Kieler Schiffahrtsmuseum und Museumsbrücke
Wall 65, 24103 Kiel	
Telefon: 0431 901-3428	
www.kiel.de/kultur/museen/schiffahrtsmuseum

	 Ab Kiel Hbf mit Bus (41, 42) bis Seegarten ca. 4 Min. Fußweg*

* Schleswig-Holstein-Ticket gilt nicht im Bus

v. l. n. r.: © Hendrik Kühl Schwentinentalfahrt; © Preek Stadtmarketing

Sie sind am Ruder.
Vom Redderkrug am Großen Eutiner See bis zur Kieler 
Förde ein einzigartiges Flussidyll.

Schleswig-Holsteins längster Fluss, die Schwentine, bietet 
Paddlern mit dem 55 Kilometer langen Schwentine-Wasser
wanderweg den perfekten Einstieg ins Boot. Dank der fast 
parallel verlaufenden Bahnstrecke ist der Wechsel aufs Was-
ser an vielen Stellen möglich. Paddeln Sie zum Beispiel ab 
Eutin, Bad Malente, Preetz oder auch Schwentinental los. 
Vielerorts ist der Bahnhof nicht weit von der Einsetzstelle 
der Boote entfernt. Zahlreiche kleine Orte und Sehenswür-
digkeiten wie die Oppendorfer Mühle laden zu Zwischen-
stopps ein – auch gerne mit Kaffeepause.

	 �Tourismus-Service Malente
Bahnhofstraße 3, 23714 Malente 	
Telefon: 04523 98990	
www.bad-malente.de

	 Ab Bf Bad Malente-Gremsmühlen ca. 5 Min. Fußweg*

* weitere Ausstiegsmöglichkeiten (Eutin, Preetz, Schwentinental)
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Tipp 3  – Schloss Plön Tipp 4  – Günter Grass-Haus in Lübeck

l. u. r.: © Fielmann Akademie

Ganz schön Augen machen.
Vor 70.000 Jahren entstand die herrliche Landschaft 
der Holsteinischen Schweiz, die vor 300 Jahren mit dem 
Schloss Plön eine echte Krone aufgesetzt bekam.

In nur drei Jahren Bauzeit wurde die ehemalige Residenz 
der Herzöge von Schleswig-Holstein-Sonderburg-Plön wäh-
rend des Dreißigjährigen Krieges errichtet. Die prachtvol-
len Räume, Möbel und Antiquitäten des Schlosses, das seit 
2002 Sitz der gemeinnützigen Fielmann Akademie als Bil-
dungsstätte für Augenoptiker ist, kann nach telefonischer 
Voranmeldung geführt besichtigt werden. Beim Spazier-
gang durch den Park stoßen Sie auf liebevoll restaurierte 
Bauwerke wie das Prinzenhaus oder das Amtsgefängnis.

	 �Fielmann Akademie Schloss Plön
24306 Plön	
Telefon: 04522 801-0	
www.fielmann-akademie.com

	 Ab Bf Plön ca. 8 Min. Fußweg

l.u.r.: © Michael Haydn

Nobelherberge.
Katz und Maus und Butt – was klingt wie ein Streichel-
zoo, ist nur ein kleiner Ausschnitt aus dem literarischen 
Werk von Günter Grass, dem das gleichnamige Haus in 
der Lübecker Altstadt seine Ausstellungen widmet.

Seit 2002 können Besucher auch dank über 1.100 Zeich-
nungen, Radierungen und Aquarellen einen Einblick in 
die vielen Talente des Nobelpreisträgers gewinnen. Denn 
bevor Grass sich mit Lyrik und der „Blechtrommel“ einen 
Namen als Schriftsteller machte, widmete sich der gelernte 
Steinmetz der bildenden Kunst. Aus dem Museum hinaus 
geht es in den lauschigen Garten, wo die Skulpturen in 
Wind und Wetter mit den Jahren an Charakter gewinnen.

	 �Günter Grass-Haus – Forum für Literatur und Bildende Kunst
Glockengießerstraße 21, 23552 Lübeck	
Telefon: 0451 122-4230	
www.guenter-grass-haus.de, www.die-luebecker-museen.de

	 Ab Lübeck Hbf ca. 20 Min. Fußweg

	 50 % Ermäßigung auf alle Eintrittspreise*

* gegen Vorlage eines tagesaktuellen Schleswig-Holstein-Tickets


